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Stellenanzeige 
Medica mondiale sucht ab sofort Juristin 
für Einsatz im Kosovo 

Im Kosovo (Gjakove) baut die deutsche Fraue­
norganisation Medica mondiale ein Projekt für krieg­
straumatisierte Frauen und Mädchen auf. Integrale 
Bestandteile des Projekts Medica Kosova sind die 
psychosoziale Unterstützung und Betreuung, gynä­
kologische Versorgung durch mobile Ambulanzen, 
Dokumentation und Auswertung von Menschen­
rechtsverbrechen an Frauen. Das Projekt wird von 
einer Gesamtkoordinatorin geleitet. 

Wir suchen 
für den Zeitraum ab sofort bis Ende Juni 2000 

Eine feministische Juristin für den Einsatz im 
Kosovo mit sehr guten Englischkenntnissen. 

Aufgaben: 
- Aufbau des Fachbereichs „Dokumentation von 

Menschenrechtsverletzungen an Frauen 1m 
Kosovo" 

- Interne fachliche und zeitliche Koordination des 
Fachbereichs „Dokumentation" 

- Personalentwicklung und Training von kosovari­
schen Mitarbeiterinnen auch in Hinblick auf die 
Gefahr von Retraumatisierung 

- Training und Beratung von kosovarischen Juri­
stinnen und nationalen Menschenrechtsgruppen 

- kritische und reflektierte Zusammenarbeit mit 
dem ICTY und internationalen Menschen­
rechtsorganisationen 

- enge Zusammenarbeit mit den anderen Fach­
bereichen und Unterstützung der Gesamtkoordi­
nation 

- Erstellung von regelmäßigen fachspezifischen Be-
richten. 

Wichtig sind uns Kenntnisse in der Rechtsprechung 
in Bezug „sexualisierte Gewalt vor Gericht", Kennt­
nisse im Bereich Zeuginnenschu.z sowie Kenntnisse 
über Völkerrecht und ICTY. 
Wrr erwarten von unseren Mitarbeiterinnen: 

klare Parteinahme für Frauen, hohe Belastbarkeit, 
Motivation und Flexibilität, Interkulturelle Sensibi­
lität. 
Wrr bieten unseren Mitarbeiterinnen: 

Mitarbeit in einer innovativen, feministischen 
Frauenorganisation, Mitarbeit in einem hochenga­
gierten, interdisziplinären Team, Internationales Net­
working. Die Bezahlung erfolgt nach dem interen 
Medica mondiale Tarif für Auslandsmitarbeiterinnen. 

Ausführliche Bewerbungen und Informationsnachfragen bitte an: 
Medica mondiale e.V., Waisenhausgasse 65, 50676 Köln, 
Frau Anna Biermann, Tel.: 0221/931893, 
e-mail: Medicamondiale@netcologne.de 
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